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Juni 
Mo. 01.06. 10.00 Uhr Pastor Thoböll  Pfingstmontag in der Kirche 
         in diesem Jahr gibt es keinen „Mühlengottesdienst“ in 
         Krokau 
So. 07.06. 10.00 Uhr Pastor Thoböll 
So. 14.06. 10.00 Uhr Pastor Thoböll      *-AM-     
So. 21.06. 10.00 Uhr Prädikant Loch       
So. 28.06. 11.00 Uhr Pastorin Mentz u. 
     Pastor Thoböll  *Strand-GD mit Taufen in Stein 
         an der Mole 
 
Juli 
So. 05.07. 10.00 Uhr Prädikant Klütz      *-AM- 
So. 12.07. 10.00 Uhr Prädikant Loch 
 
 

*vorbehaltlich der empfohlenen und gesetzlichen Corona-Maßnahmen 

Monatsandacht 
 

Donnerstag 
11. Juni 

19.30 Uhr 
 

in der Kirche  
anschl. 

KGR-Sitzung 
Claus Harms Haus 

 
 

 

Alle anderen Zusammenkünfte und  
Veranstaltungen finden, vorbehaltlich  
bzw. unter Berücksichtigung der  
empfohlenen sowie gesetzlichen  
Corona-Maßnahmen, bis zum 
Ende der Sommerschulferien 
nicht statt. 

Gottesdienste 
 
Seit dem 10. Mai dürfen wir wieder Gottes-
dienste in der Kirche feiern.  Erst einmal nur 
eingeschränkt, weil zunächst die Zahl der 
Besucherinnen und Besucher auf Grund von 
Vorgaben zur Abstandseinhaltung, einge-
schränkt wurde: Abstand, Mundschutz, Teil-
nehmerliste und Desinfektion sind dabei 
selbstverständlich. Aber es wird von Woche 
zu Woche lockerer. Zunächst werden wir nur 
Gottesdienste in der Kirche anbieten. Weil 
wir nicht in der Kirche singen dürfen, singen 
wir wenn möglich draußen vor der Kirche.  
 

Aber wir wissen auch, dass sich je nach Ent-
wicklung der Situation Veränderungen  erge-
ben werden, auf die wir reagieren müssen.  
Deshalb bitten wir darum, auch auf Informa-
tionen in der Presse und auf neue Aushänge  
zu achten.  

Pfadfinder 
 

freitags 
16 bis 18 Uhr 

mit Einhaltung der 
Schutzmaßnahmen 

 

Treffen  
am  

Pastorat 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Es wird am 15. Juni eine Sitzung des Umweltbeirates und 
voraussichtlich Ende Juni eine Gemeindevertretersitzung 
stattfinden. Ort, Zeit und Tagesordnungspunkte entneh-
men Sie dann bitte den Bekanntmachungskästen gegen-
über von Fa. Rethwisch und am Dorfplatz, dem Probsteier 
Herold sowie auf der Homepage der Gemeinde Probstei-
erhagen.

Bekanntmachung des Amtes Probstei: 
Rattenbekämpfung in den Gemeinden des 
Amtes Probstei
In der Zeit vom 02.06.2020 bis zum 16.06.2020 ist eine 
allgemeine Rattenbekämpfung vom Amt Probstei an-
geordnet worden. Zur Rattenbekämpfung sind die 
Eigentümer*innen 
- der bebauten oder unbebauten Grundstücke, die in-

nerhalb der im Zusammenhang bebauter Ortsteile 
liegen,

- der bebauten Grundstücke außerhalb im Zusam-
menhang bebauter Ortsteile sie Grundstücke, die 
als Zeltplatz oder Lagerplatz für Lebensmittel, Ab-
fallstoffe oder Kompost genutzt werden,

- der Abwasseranlagen (Kanalisationen und Kläran-
lagen

- sowie von Wasserfahrzeugen, Wohnschiffen und 
schwimmenden Geräten

verpflichtet.
Dieselbe Verpflichtung trifft die Personen, welche die tat-
sächliche Gewalt über die vorstehend bezeichneten Sachen 
ausüben. Den Verpflichteten bleibt freigestellt, sich eines 
gewerblichen Schädlingsbekämpfers zu bedienen.
Es dürfen nur Bekämpfungsmittel ausgelegt werden, die 
vom Bundesinstitut für gesundheitlichen Verbraucher-
schutz oder Veterinärmedizin geprüft sind. Beim Kauf der 
Bekämpfungsmittel ist darauf zu achten, dass von dem 
Verkäufer Lieferscheine ausgestellt werden, auf denen das 
Datum der Abgabe, die Art und die Menge des Bekämp-
fungsmittels ersichtlich sein müssen. Die zur Rattenbe-
kämpfung Verpflichteten haben diese Lieferscheine den 
Kontrollkräften auf Verlangen vorzulegen.
Die Bekämpfungsmittel müssen am 02.06.2020 bis spä-
testens um 10:00 Uhr ausgelegt sein und sind während 
der Bekämpfungsaktion bei Bedarf zu ergänzen oder zu 
erneuern. Die Auslegung ist so vorzunehmen, dass insbe-
sondere Kinder und auch Haustiere nicht gefährdet wer-
den. Auf die ausgelegten Bekämpfungsmittel ist deutlich 
sichtbar hinzuweisen. Innerhalb der Bekämpfungsaktion 
ist nach toten Ratten zu suchen, die unverzüglich so zu 
beseitigen sind, dass keine Gefahr mehr von ihnen ausge-
hen kann.
Nach Abschluss der Bekämpfungsaktion sind Rattenlö-
cher und die von Ratten genagten Durchtrittsstellen mit 
geeigneten Mitteln fest zu verschließen. Bauliche Mängel, 
die den Aufenthalt von Ratten begünstigen oder den Zu-

gang von Ratten in Gebäude erleichtern, sind unverzüg-
lich zu beseitigen. Die ausgelegten Bekämpfungsmittel 
sind unmittelbar nach Abschluss der Bekämpfungsaktion 
so zu entfernen, dass keine Gefahr mehr von ihnen ausge-
hen kann.
Bitte denken Sie daran, dass Essensreste nicht auf den 
Kompost gehören.
Zuwiderhandlungen gegen die Anordnung über die allge-
meine Rattenbekämpfung können mit Geldbuße geahndet 
werden.
Die Verpflichtung, auch außerhalb der Rattenbe-
kämpfungsaktion jeden Rattenbefall unverzüglich zu 
bekämpfen, bleibt hiervon unberührt. Für Rückfragen 
steht das Ordnungsamt unter der Telefonnummer 04344-
3061416 zur Verfügung.

Vierbeinige Ausgleichsflächenpfleger*innen
Nach den guten Erfahrungen bei der Beweidung der 
Ausgleichsfläche in Röbsdorf im letzten Jahr, haben die 
vierbeinigen Ausgleichsflächenpfleger*innen der Fami-
lie Schmuhl sich die nächste Ausgleichsfläche, diesmal 
im Trensahl, vorgenommen. Bis jetzt sind sie gut auf-
genommen worden, bestimmt auch durch den tollen In-
foflyer, der bei den Anwohnern verteilt wurde. Ein ganz 
großes Dankeschön geht dafür an die Familie Schmuhl. 
Die Schafe werden im Laufe des Jahres auch die anderen 
Ausgleichsflächen der Gemeinde pflegen. Wir freuen uns, 
dass es so gut klappt, eine bessere Pflege können wir für 
unsere Ausgleichsflächen nicht bekommen.

Foto Carolin Grundt

Dabeler Ring
Die Straße Dabeler Ring ist auf die Gemeinde übertragen 
und in das Grundbuch eingetragen worden. Die Straße 
wird jetzt noch gewidmet und ist danach ganz formal eine 
Gemeindestraße. In der Anlage zur Straßenreinigungssat-
zung ist sie bereits bei der letzten Gemeindevertretersit-
zung mit aufgenommen worden. Das bedeutet für die An-
wohner dort, dass sie, wie alle Anwohner einer Gemein-
destraße in Probsteierhagen, bestimmte Pflichten bei der 
Reinigung und bei der Schneeräumung der Straße haben. 
Was dazu alles gehört, steht in der Straßenreinigungssat-
zung, die man auf der Homepage der Gemeinde finden 
kann.
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Urlaub der Bürgermeisterin
Ich habe vom 12.06.2020 bis zum 21.06.2020 Urlaub. 
Die Vertretung übernehmen in der Zeit Petra Pluhar oder 
Thomas Schröder. Ich hoffe, dass sich danach die Corona-
Lage soweit entspannt hat, dass ich dann wieder montags 
die Bürgersprechstunde im Tourismusbüro abhalten kann. 
Meine Ansprechdaten, unter denen ich erreichbar bin, 
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde. Halten Sie 
durch und bleiben Sie gesund.

Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt
Am Montag, 15. Juni 2020, findet um 19:30 Uhr eine 
Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt der Gemeinde 
Probsteierhagen im Schloss Hagen statt.
Interessierte Bürger/innen sind herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen 
Erik Christensen. 

Die Vegetation auf der Fläche der ehemaligen VR-
Bank und die Wiese oberhalb des Dorfteiches
Im letzten Jahr haben wir gesehen, dass sich auf der Flä-
che der ehemaligen VR-Bank in Probsteierhagen ohne ein 
Zutun des Menschen eine bunte Blumenwiese mit einer 
fast unglaublichen Artenvielfalt entwickelt hat. Die VR-
Bank war damit einverstanden, dass diese Wiese so erhal-
ten blieb und nur einmal im Jahr gemäht wurde. So konn-
ten Menschen aus nah und fern sich dieses ökologische 
Kleinod anschauen. 
In diesem Jahr wird nun die Bebauung dieser Fläche gep-
lant. Wie für diesen Fall verabredet, werde ich rechtzeitig 
die besonders seltenen Pflanzen in das Dorfpflanzenbeet 
am Dorfteich umsiedeln.  
Im letzten Jahr wurde die Wiese oberhalb des Dorfteiches 
nur zweimal gemäht. Dies wirkte sich für Pflanzen und 
Tiere positiv aus, traf aber auch auf kritische Stimmen 
in der Einwohnerversammlung. Daher hat der Beirat der 
Gemeinde ein abgewandeltes Konzept vorgeschlagen, was 
inzwischen auch umgesetzt worden ist: In der Mitte der 
Wiese sind Wiesen-Storchschnabel-Pflanzen in den Rasen 
gesetzt worden. Diese sollen in den nächsten Jahren ein 
blühender Blickfang werden (siehe Foto). Ringsum wird 
regelmäßig gemäht, so dass dieser Streifen dann hoffent-
lich nicht mehr als Hundetoilette genutzt wird. Der Hang 
zum Dorfteich ist von den Rosen befreit, die seit Jahren 
von Hochstauden und Gräsern durchwachsen waren. Die-
se Maßnahme sorgt nun dafür, dass sich in diesem Jahr 
die Hasenglöcklein (siehe Foto) endlich wieder in ihrer 
ganzen Pracht entfalten können. Ansonsten sind die Stau-
den der kleinen Blühinsel am Rand der Wiese schon da-
bei, sich kräftig zu entwickeln. 

Erik Christensen, 
Beirat für Natur & Umwelt  

So soll der zentrale Teil des Wiese oberhalb des Dorfteiches in den 
nächsten Jahren aussehen: Wiesen-Storchschnabel in Blüte 

Am Hang oberhalb des Dorfteiches hat das Hasenglöckchen nun 
wieder Platz zum Wachsen und zum Blühen.

(Fotos: E. Christensen)

Liebe Mitglieder und Interessierte des 
Ortsverbandes des SoVD´s!
Einmal mehr, muss ich heute leider eine Veranstaltung 
absagen und zwar das Sommervergnügen mit grillen in 
Wulfsdorf am 06.06.2020.
Bleibt uns allen nur die Hoffnung auf Ende August, dass 
dann die geplanten Termine alle eingehalten werden kön-
nen und dürfen.
Bis dahin bleibt alle gesund!

                                Herzlichst
                                                 Bettina Mierse
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Schule in besonderen Zeiten

Nach mehreren Wochen der Ungewissheit und einer 
‚Schule mit leeren Räumen‘ konnten die schriftlichen Ab-
iturprüfungen bis zum 05. Mai 2020 durchgeführt werden. 
Viele helfende Hände waren notwendig, um das vorgege-
bene Hygienekonzept umzusetzen. Bei den Abiturien-
tinnen und Abiturienten war neben der Aufregung über 
die bevorstehenden Prüfungen auch große Wiedersehens-
freude zu beobachten. Dabei galt es, trotzdem die Ab-
standsregeln zu wahren und das Miteinander den Vorga-
ben entsprechend zu gestalten.
Mit den anderen Jahrgängen wurde Kontakt über das 
schuleigene Netz IServ aufgenommen. Auf diesem Wege 
erreichten Aufgaben und Lösungen ihr Ziel und fanden 
zahlreiche Videokonferenzen statt. 

Ein derartig reger virtueller Austausch kann persönliche 
Begegnung aber nicht ersetzen. Und so gab es auf allen 
Seiten strahlende Gesichter, als die Schülerinnen und 
Schüler der 6. Klassen den Unterricht in kleinen Gruppen 
ab dem 06. Mai 2020 wiederaufnehmen konnten.
Aber im Vordergrund stand und steht immer der Gesund-
heitsschutz unter Einhaltung der aktuellen Hygienevor-

gaben und des Abstandsgebots bei gleichzeitiger sozialer 
Wiedereinbindung unserer Schülerinnen und Schüler. Erst 
danach kamen Lernen und Unterricht.
Auch die Beratungstage für die beiden Oberstufenjahrgän-
ge und die 9. Klassen sind (zum Zeitpunkt des Redakti-
onsschlusses) in unseren Räumen angelaufen. 

Parallel dazu wird das Homeschooling fortgesetzt. So 
bekamen die Schülerinnen und Schüler u.a. auch Anre-
gungen zur Erhaltung der persönlichen Fitness und zur 
kreativen Gestaltung individueller Kunstwerke. Hier zwei 
bunte und lebensfrohe Beispiele:

SVP Corona Info
Die Sporthallen sind bis nach den Sommerferien leider für 
die Hallensportgruppen geschlossen.

Nach Rücksprache mit dem Schulträger ist kein Sportbe-
trieb in der großen Halle bis zu den Sommerferien mög-
lich, da es noch kein Konzept für die Nutzung der Umklei-
dekabine/Duschen und die Reinigung der Halle nach den 
Vereinssport gibt.

Die Nutzung der Gymnastikhalle ist auch schwierig, da 
wir ja über und durch das Schulgelände müssen.

Zur Zeit wäre Sport im Außenbereich möglich, also am 
Sportplatz Trensahl, aber auch Ihr sind die Umkleiden und 
Sanitäreinrichtungen noch geschlossen.

Bitte habt noch etwas Geduld und halte euch fit.

Euer Sportverein ist für Euch da!!
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Kalle Geest-Hansen
1. Vorsitzender SVP

Kinder- und Jugendtraining 
Das Training der Kinder und Jugendlichen findet am Don-
nerstag, von 15.00 bis 19.00 Uhr in 6 Gruppen und am 
Montag von 16.30 – 18.00 Uhr auf unserer Anlage am Tren-
sahl statt. Es wurden nach den ersten Trainingstagen alle 
Altersgruppen, Spielstärken und möglichst Jungs und Mäd-
chen entsprechend eingeteilt. Nach Möglichkeit sollen im-
mer 4 Kinder/Jugendliche zu einer Trainingsgruppe gehören 
und passen. Es stehen 4 Trainer und im Verhinderungsfall 
Aushilfen durch Vereinsmitglieder zur Verfügung. 
In den Sommerferien findet kein Training statt. Kinder 
können ohne Verpflichtung „schnuppern“. Das Sommer-
training kostet 45 EURO. Die Mitgliedschaft im TC Hagen 
ist für Kinder und Jugendliche im ersten Jahr beitragsfrei. 
Die Mitgliederzahl im Tennisclub ist leider rückläufig. 
Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene können noch 
gerne aufgenommen werden. Ein „Schnuppertraining“ ist 
jederzeit möglich und ausreichend Spielmöglichkeit auf 
den 3 Plätzen steht zur Verfügung. 
 

Clubmeisterschaften 
Die Clubmeisterschaften befinden sich in der Planung. Die 
Meisterschaften sollen in diesem Jahr anders organisiert 
werden. Die Konkurrenzen werden in Gruppenphasen 
ausgespielt, auch die Doppel und Mixed können wieder 
frei gewählt werden und werden nicht ausgelost. Je nach 
Teilnehmerzahl und Gruppengröße ziehen die Gruppen-
sieger in das Halbfinale ein und spielen hier um die Teil-
nahme am Finale. Die Meldelisten lagen seit dem 13. Mai 
im Clubhaus aus, Anmeldeschluss war der 07. Juni. Die 

Spiele starten am 15. Juni, das Finalwochenende findet am 
29. und 30. August statt. Die Organisation liegt bei Tobi-
as Meisheit. Für die Durchführung des Finalwochenendes 
haben sich zusätzlich Deike und Alexander Ziesenitz be-
reit erklärt. 

Punktspiele/Veranstaltungen 
Viel gibt es zur Zeit aufgrund der Beschränkungen durch 
Corona über den Spielbetrieb und die Veranstaltungen des 
TC Hagen nicht viel zu berichten. Die Punktspiele im Mai 
und Juni haben nicht stattgefunden und wurden für Au-
gust und September neu angesetzt. Wegen der Unwegbar-
keiten gab die Möglichkeit, Mannschaften ohne Zahlung 
eines Strafgeldes zurückzuziehen. Da nicht bekannt war 
bzw. ist, unter welchen Voraussetzungen die Punktspiele 
auszutragen sind (dürfen Doppel gespielt werden, kann 
gemeinsam zu den Auswärtsspielen gefahren werden, 
welche Einrichtungen dürfen benutzt werden usw.), haben 
viele Vereine Mannschaften abgemeldet. Für uns traf das 
für die Bambina, Juniorinnen, Damen 40 und Herren 50 
zu. Bei den Kindern und Jugendlichen ist darüber hinaus 
nicht bekannt, wie es mit den Terminen für Konfirmati-
onen oder Punktspielen für Fußball-oder Handball aus-
sieht. Einige Kinder/Jugendliche sind in mehreren Be-
reichen aktiv. 

Abstand halten und abwarten lautet die oberste Priorität 
auch beim TC Hagen 
Die Tennisplätze wurden in diesem Jahr zum 04. Mai für 
den Trainings- und Spielbetrieb hergerichtet. Es gab für 
den Club in diesem Jahr keine Eröffnungsfeier, die Dusch-, 
Umkleide- und Aufenthaltsräume dürfen noch nicht ge-
nutzt werden, das Kuddel-Muddel-Turnier zu Pfingsten ist 
abgesagt. Ob der Ostsee-Cup und die Fahrradtour im Juli 
stattfinden, ist noch fraglich. Es bleiben die nächsten Wo-
chen abzuwarten. 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender) 

Heimlich, still und leise - und der Maibaum 
steht!
habt Ihr es schon gemerkt? Ohne Umzug, ohne Spiel-
mannszug und fast ohne Zuschauer haben wir am 1. Mai 
heimlich, still und leise den Maibaum aufgestellt. 
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Schon beim Schmücken am Tag zuvor haben wir mit Ab-
stand den schönsten Baum mit Schleifen und neuem 
Buchsbaum bestückt. Wie immer – nur ohne das übliche 
Drumherum – wurde der Baum am 1. Mai um 10 Uhr zum 
Dorfplatz gebracht und mit vereinten Kräften aufgestellt.

Dabei hat sich mal wieder die Konstruktion von Dirk Rave 
bewährt, sodass wir mit wenigen Leuten den Baum in die 
Senkrechte bekommen haben und trotzdem die Sicherheit 
gewährleistet war. Allerdings mussten alle sehr kräftig 
ziehen. Unsere drei Zuschauer haben fleißig mit uns „Der 
Mai ist gekommen“ gesungen und es gab hinterher auch 
für alle Helfer und Zuschauer eine Flasche Maibock bzw. 
Waldmeister-Fassbrause. 

So haben wir den Mai auf eine stille, aber nette Art be-
grüßt. Danke an die Zieher, Drücker und Schmücker!

Barbara Nack für den Gewerbeverein Probsteierhagen

Fahrbücherei bietet Lieferservice an  
Lockerungen der Corona-Maßnahmen machen es mög-
lich, dass der Bücherbus einen Lieferservice anbieten 
kann. Nach einem Sonderfahrplan kommt der Bücherbus 
in Ihre Gemeinde und bringt Lesern wieder Bücher, Zeit-
schriften, Hörbücher und DVDs. 
Es ist im Moment leider nicht möglich, wie sonst direkt im 
Bücherbus Medien auszuleihen, aber Leser können zuhau-

se Medien vorbestellen und diese dann in einer Papiertüte 
am Bücherbus auf der nächsten Ausleihtour abholen. 

Vorbestellungen sind möglich:
-  direkt über den Katalog der Fahrbücherei  

www.fahrbuecherei10.de
-  per Mail info@fahrbuecherei10.de
-  telefonisch unter 04342-5981

Montag am 08. Juni und 29. Juni 
(Änderungen vorbehalten)
1.) Pommernring 6 13.45-14.00 Uhr
2.) Schrevendorf 32, Bushaltestelle 14.10-14.25 Uhr
3.) Muxall, Bushaltestelle 14.30-14.45 Uhr
4.) Trensahl, Neubaugebiet, Am Park 14.50-15.10 Uhr
5.) Dabeler Ring 1 15.15-15.35 Uhr
6.) Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 13 15.40-16.00 Uhr
Wir freuen uns, Sie wiederzusehen!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön
Gasstr. 5
24211 Preetz
Tel.: 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de       www.fahrbuecherei10.de 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Fitzek, Carola Sabine: Verrat. - Knaur, 2020.           
Der unbeliebte Geschäftsführer einer katholischen Klinik 
wird stranguliert  in einem Hotelzimmer aufgefunden. Su-
izid oder Mord? Da erfährt Mathias Kammowski, Haupt-
kommissar beim LKA Berlin, von mafiösen Strukturen  
im Gesundheitswesen – und eine weitere Leiche wird ge-
funden. Die Autorin  ist Neurologin und hat 10 Jahre als 
Chefärztin gearbeitet. (Mathias Kammowskis 1. Fall)  

Sachbücher:
Pein, Vera: 60 Mal Mama – Wie ich als Pflegemutter 
erkannte, was Kinderseelen brauchen. - Knaur, 2020.  
Liebe und Vertrauen – das ist es, was Kinder brauchen, 
um zu wachsen. 
Vera Pein, Pflegemutter seit fast 30 Jahren, weiß, wie 
junge Menschen einen guten Start ins Leben finden. Sie 
hat über 60 Kinder begleitet, Kinder, die Gewalt, Flucht 
und Verwahrlosung ausgesetzt waren und erst bei ihr Bin-
dung und Verlässlichkeit erfahren durften. In ihrem be-
wegenden Buch erzählt sie von den Schicksalen, die sie 
besonders berührten, und vom Glück, Kindern Flügel zu 
geben, damit sie alleine fliegen lernen. 

Kinderbuch:
Sparkes, Ali: – Die Verschwörung. - Hanser, 2020. 
(Die Nachtflüsterer, Bd. 3)
Zusammen mit Spin, den die drei Freunde Elena, Matt und 
Tina in den ersten beiden Bänden der Reihe „Die Nacht-
flüsterer“ für einen Vampir hielten, sind sie nun einem 
bedrohlichen Geheimnis auf der Spur, das eng mit Spins 
Krankheit zu tun hat und alle in große Gefahr bringt. (Ab 
11 Jahren)
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Hörbuch für Kinder:
Gehm, Franziska: Sofa in Seenot / gelesen von Martin 
Baltscheit. - Silberfisch, 2020.  (Ratz & Mimi, Bd. 2)
Was gibt es Schöneres als ein Nickerchen? Nichts, findet Faultier 
Ratz.
Dann zieht Motte Mimi bei ihm ein und plötzlich jagt ein Aben-
teuer das nächste. Im Dschungel findet ein Bootsrennen statt, 
an dem sich alle Tiere des Dschungels beteiligen wollen. Jedes 
sucht sich mit viel Fantasie einen  schwimmenden Untersatz und 
versucht, das andere Ufer zu erreichen.
Als eine große Gefahr naht, wächst Ratz über sich hinaus und 
wird zum Retter der Stunde. Witzige und ziemlich aufregende 
Geschichte um das Faultier und seine Freunde. (ab 6 Jahren) CD 
42 Min. 

PASSADE

TERMINKALENDER 
(Änderungen stets vorbehalten)

Juni
13.6.  Dorffest – ABGESAGT

Vorschau Juli – August – September
Juli  (keine Veranstaltung)
15.8.  25 Jahre Jgd.-Feuerwehr Passader See

September Gemeinde-Radtour
Bitte beachtet insbesondere aufgrund der COVID-19-Pan-
demie ggf. kurzfristig anzukündigende Informationen in 
den Kästen am Dorfplatz / Ehrenmal / an der Pfahlscheu-
ne (s. a. www.passade.de

Fahrbücherei bietet Lieferservice an  
Lockerungen der Corona-Maßnahmen machen es mög-
lich, dass der Bücherbus einen Lieferservice anbieten 
kann. Nach einem Sonderfahrplan kommt der Bücherbus 
in Ihre Gemeinde und bringt Lesern wieder Bücher, Zeit-
schriften, Hörbücher und DVDs. 
Es ist im Moment leider nicht möglich, wie sonst direkt im 
Bücherbus Medien auszuleihen, aber Leser können zuhau-
se Medien vorbestellen und diese dann in einer Papiertüte 
am Bücherbus auf der nächsten Ausleihtour abholen. 

Vorbestellungen sind möglich:
-  direkt über den Katalog der Fahrbücherei  

www.fahrbuecherei10.de
-  per Mail info@fahrbuecherei10.de
-  telefonisch unter 04342-5981

Dienstag am 12. Mai und 09. Juni 
(Änderungen vorbehalten)
Tegelredder 3, Feuerwehr, Bushaltestelle 
14.50-15.20 Uhr

Wir freuen uns, Sie wiederzusehen!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön
Gasstr. 5
24211 Preetz
Tel.: 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de       www.fahrbuecherei10.de 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus 
Unser Dörpshus steht nach den Umbau- und Sanierungs-
arbeiten der Toiletten voraussichtlich wieder ab dem 15. 
Juni zur Verfügung. Dörpshusnutzer (Vereine und Ver-
bände und Private) setzen sich bitte mit dem Bürgermei-
ster bei Bedarf in Verbindung. 

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
„Corona“ und kein Ende! Auch, wenn wir in den vergan-
genen Wochen diverse „Lockerungen“ erleben durften, 
hat die Corona-Pandemie unser Leben noch immer fest in 
ihren Klauen. Mund- und Nasenschutz, Abstandsregeln, 
Versammlungsbeschränkungen: gefühlt hat sich seit Mitte 
März nicht wirklich etwas verändert, und dennoch: Schu-
len und KiTas haben – wenn auch mit „Notprogrammen“ 
teilweise wieder geöffnet. Die Beschränkungen beim Zu-
sammenkommen der Menschen wurden ein wenig ent-
schärft. Besuche in Seniorenheimen und Krankenhäusern 
sind wieder möglich. Gaststätten, Restaurants und Knei-
pen dürfen wieder öffnen. Und auch das „Shoppen“ kann 
wieder ausgelebt werden. Alles natürlich unter Einhaltung 
und unbedingter Beachtung der Hygiene- und Sicherheits-
konzepte, die Betreiber, Gastwirte, Einzelhändler erstellen 
mussten.
Auch wir als Gemeinde sind da in der Pflicht, solche Kon-
zepte für das Dörpshus, das Feuerwehr-gerätehaus, die 
Boule-Bahn und den Kinderspielplatz zu erstellen. Für 
das Feuerwehrgerätehaus und die Fahrzeuge hat die FFW 
ein Konzept erarbeitet und für die Boulebahn haben die 
Bouler eigene Regeln aufgestellt. Herzlichen Dank dafür 
an dieser Stelle. An dem Konzept für das Dörpshus wird 
noch gearbeitet. 
Für den Kinderspielplatz haben wir das vorliegende Hy-
giene- und Sicherheitskonzept einer anderen Kommune 
„abgekupfert“. Dazu vielleicht noch zwei, drei ergänzende 
Sätze:  maßgeblich für die Bekämpfung der Corona-Pan-
demie ist das  Infektionsschutzgesetz, und hier der § 28 
Absatz 1 Satz 1 und 2 in Verbindung mit §106 Absatz 2  
Allgemeines Verwaltungsgesetz für das Land Schleswig-
Holstein. Und auf der Basis wiederrum erlässt die Kreis-
verwaltung Plön als zuständige Behörde quasi vor Ort 
die jeweilige  Allgemeinverfügung des Kreises Plön über 
Maßnahmen zur Bekämpfung des neuartigen Coronavirus 
SARS-CoV-2 auf dem Gebiet des Kreises Plön. Wenn man 
sich bis hierhin durchgeschlagen, äh….. durchgelesen hat, 
kommen die eigentlichen für jedermann im allgemeinen 
und für spezielle Gruppen im besonderen zu beachtenden 
Vorschriften. Ich habe nicht mitgezählt, würde aber schät-
zen, dass diese Allgemeinverfügung seit Mitte März ca. 
zwanzig Mal geändert bzw. ergänzt worden ist. 
Na ja, und irgendwann stand dann auch eben etwas zu den 
Kinderspielplätzen in einer dieser Allgemeinverfügungen. 
Da wir als kleinere Gemeinde vielleicht nicht so unbedingt 
auf den Spielplatz angewiesen sind, wie beispielsweise Fa-
milien mit Kindern in Kiel-Mettenhof oder Lübeck-Bunte 
Kuh (die Prasdorfer Eltern mögen mir verzeihen, aber wir 
haben immer noch meistens einen Garten am Haus oder 
können  die Kinder in die Natur entlassen), haben wir auch 
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nicht eine so große Zahl an potentiellen Nutzer*innen. U. 
a. führt das dazu, dass das Desinfizieren der Spielgeräte 
von uns als Gemeinde nicht nachgehalten werden kann. 
Ich appelliere daher an dieser Stelle an die Eigenverant-
wortung der Eltern! Verhalten Sie sich bitte so, wie es auf 
den am Spielplatz mehrfach aufgehängten Piktogrammen 
erläutert wird. Und: beherzigen Sie auch die schriftlichen 
Verhaltensregeln. Vor allem: lassen Sie die Kinder nie al-
leine auf den Spielplatz gehen! Sie erleichtern damit nicht 
nur die Arbeit der Gemeinde, sondern bewahren uns auch 
vor unpopulären Maßnahmen, die wir verhängen müssten, 
wenn die Zügel vom Land Schleswig-Holstein wieder an-
gezogen werden sollten, falls die Zahl der Infizierten wie-
der steigt. Nichts ist blöder, als wenn die „Lockerungen“ 
wieder eingefangen werden müssten. Spielplätze werden 
dann wahrscheinlich auch wieder von Schließungen be-
troffen sein. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Übrigens: unsere „Hilfswilligen“ stehen immer noch Ge-
wehr bei Fuß, um Hilfesuchende aus dem Dorf zu unter-
stützen, wenn sie zum Beispiel Einkäufe oder Behörden-
gänge oder Gartenarbeiten oder dergleichen mehr erle-
digen. Diese Angebote gelten ausdrücklich nicht nur für 
unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger, sondern für 
jede Prasdorferin und jeden Prasdorfer. Es gelten weiter-
hin die üblichen Kontaktadressen. Sprechen Sie uns an!

Nichts mehr mit Corona zu tun, jedenfalls nicht direkt, hat 
die nachfolgende Information: 
Die Umbau- und Sanierungsarbeiten der Toiletten im 
Dörpshus sind kurz vor der Ziellinie angelangt. Wir sind 
zuversichtlich, dass wir das Dörpshus ab dem 15. Juni 
2020 wieder für unsere Vereine und Verbände und natür-
lich auch für private Nutzer*innen freigeben können. 
Wie oben schon beschrieben, wird derzeit noch ein Hy-
giene- und Sicherheitskonzept (HSK) für das Dörpshus 
erstellt. Solange die allgemeinen Beschränkungen, Auf-
lagen und Vorschriften im Zuge der Corona-Pandemie 
gelten, werden allerdings auch entsprechende Nutzungs-
beschränkungen für das Dörpshus einzuhalten und zu be-
achten sein. Die Vorsitzenden der Vereine und Verbände 
erhalten demnächst eine Ausfertigung des dann bis auf 
weiteres gültigen HSK. Dieses HSK wird auch Bestandteil 
der Hausordnung für das Dörpshus.  

Vermehrt erreichten mich Anfragen, wie es denn in die-
sem Jahr mit einem Sommerfest der Gemeinde aussehe. 
Nun, platt gesagt: schlecht! Und das muss ich schweren 
Herzens sagen / schreiben. Allerdings hagelte es ja be-
reits viele Absagen: die Fußball-Europameisterschaft, die 
Olympischen Spiele, die Kieler Woche, die Karl-May-
Festspiele, die Probsteier Korntage. 

Ich bin jetzt nicht so vermessen und stelle unser Sommer-
fest auf eine Stufe mit den eben genannten Events. Aber: 
auch für ein Sommerfest muss ein HSK (siehe oben) er-
stellt, dokumentiert und vor allem: durchgesetzt werden. 
Mehrere Kindergruppen während des Vogelschießens, to-
bende und spielende Kinder im Anschluss, stolze Omas 
und Opas, die ihre Enkel anfeuern (und eine Menge An-
derer leider einer der vielen Risikogruppen angehörenden 
Personen), Warteschlangen am Imbiss, in der Cafeteria 
und am Bierpilz! Wir haben leider nicht die Mittel, das al-
les durchzusetzen und die Einhaltung der Vorschriften zu 
kontrollieren. Und nichts ist wohl bescheuerter als „Feier-
abend um 22h00 Uhr“! Die Diskussionen möchte sicher-
lich keiner der Verantwortlichen führen müssen.

So leid es mir tut: aber wenn sich im Juni nicht eine bahn-
brechende Entwicklung bei den zurzeit geltenden Be- und 
Einschränkungen wegen der Corona-Pandemie ergibt, sehe 
ich – auch für eine abgespeckte Version des Sommerfestes 
– schwarz. Eigentlich noch schwärzer, weil ich persönlich 
diese erhoffte Entwicklung nicht wirklich erkennen kann. 
Aber: die Hoffnung stirbt bekanntlich zuletzt.        

So, wie oben schon erwähnt, wollen wir das Dörpshus 
am 15. Juni wieder „freigeben“. Ob das nun durch einen 
symbolischen Scherenschnitt durch ein Band in Gemein-
defarben erfolgt oder durch eine rein symbolische (! ) erste 
Spülung, steht noch nicht abschließend fest.

Fest steht auch noch nicht, ob wir noch im Juni eine Ge-
meinderatssitzung abhalten. Themen haben wir genug auf 
der Agenda: die Jahresrechnung 2019, einige Auftragsver-
gaben und dergleichen. Achten Sie bitte auf die Tagespres-
se. Ich muss aber Corona-bedingt darauf hinweisen, dass 
aufgrund des zu erstellenden HSK (siehe oben) die Anzahl 
der Zuhörer*innen gegebenenfalls begrenzt sein könnte.

In den letzten Ortsnachrichten hatte ich noch etwas vom 
„Breitbandausbau“ geschrieben. Selbst das Thema nimmt 
jetzt an Fahrt auf: in den letzten Wochen wurden die vo-
raussichtlichen Stellplätze für die Verteilerkästen in den 
Gemeinden festgelegt, so auch bei uns. Da es noch nicht 
endgültig spruchreif ist, wo diese Kästen genau stehen, 
beschränke ich mich an dieser Stelle auf die geplante An-
zahl. Wenn die Planung so umgesetzt wird, können wir 
mit 5 Verteilerkästen in der Gemeinde rechnen. Am Zeit-
plan, wie ich ihn in den letzten Ortsnachrichten skizziert 
hatte, ändert sich dadurch aber (erstmal) nichts. Aber: es 
geht voran!

Das war es wieder einmal von mir. Wie in den letzten 
Ortsnachrichten schon angekündigt, darf ich nun das 
Wort wieder an meine reizende Assistentin Claire Grube 
übergeben. 

Ich wünsche allen einen schönen Juni – der Sommer fängt 
an! – und sende herzliche Grüße. 
Bleiben Sie gesund!

Ihr
Matthias Gnauck

Hallo, liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer, 

Ihr kennt mich ja schon aus den letzten  Ortsnachrichten.
Ich werde wieder ein bisschen von Kanalsanierungsar-
beiten berichten. 
Viel sehen konntet Ihr bisher ja noch nicht, weil sich bis-
her fast alle Arbeiten an den Klärteichen oder in der Nähe 
davon abspielten. Das wird auch noch einige Zeit so wei-
tergehen. Deswegen erzähle ich Euch kurz, was im Mai so 
passiert ist. Wir hatten viel Glück mit dem Wetter!
Angefangen hat es damit, dass die Firma Norbert Szupry-
czynski Tiefbau GmbH die „alte“ Hauptleitung zwischen 
dem Absetzbecken und dem ersten Klärteich komplett 
ausgetauscht und dabei auch neue Schächte gesetzt hat. 
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Und da, wo sie ´mal abbiegen mussten, wurde dann ein 
Gießformschacht DIN 1500 mit einem Flachklinkergerin-
ne und einer Kanalklinkerberme eingebaut. Keine Bange: 
ich musste das auch erstmal googlen. � 
Das sieht dann so aus. So ein Schacht wiegt immerhin ca. 
2 ½ Tonnen!

Wie man vielleicht erkennen kann: „es“ läuft schon! Im 
nächsten Schritt wurde dann der Einlauf am ersten Klär-
teich erneuert und „schön gemacht“.

Im Moment sieht es noch ein bisschen aus wie auf dem 
Mond, aber in ein paar Wochen ist das auch alles wieder 
eingegrünt. 
Und jetzt geht es mit den Arbeiten praktisch Richtung 
Dorf weiter. Auch dort wird auf der Koppel die gesamte 
Leitung erneuert und optimiert. Damit wir das Wasser 
nicht abstellen müssen (geht ja irgendwie auch gar nicht), 
wird während der „Arbeitszeiten“ das Abwasser sozusa-
gen umgeleitet. Dies passiert mittels eine großen Pumpe, 
die dann die Sch…., also das Abwasser in die nebenher 
laufende provisorische Leitung umpumpt. Das funktio-
niert tatsächlich. Ich habe dabei gestanden! War aber kein 
so schöner Anblick. (Also: für mich als Kanalratte ist es 
okay.)

.Hoffen wir, dass das Wetter auch im Juni so gut mitspielt, 
damit wir weiterhin zügig vorankommen. 
Bis zum nächsten Mal viele Grüße

Eure Claire Grube  
 

Hygienekonzept der FF Prasdorf
Um den Ausbildungsdienst wieder aufnehmen zu kön-
nen und um die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr Prasdorf 
trotzdem gewährleisten zu können, gelten in den Räum-
lichkeiten der Feuerwehr Prasdorf ab sofort folgende Hy-
gieneregeln. 
Diese Regeln sind von allen Mitgliedern der Feuerwehr 
Prasdorf und den Besucher*innen der Feuerwehrhalle 
zwingend einzuhalten. 
Den Anweisungen der anwesenden Einsatzkräfte ist Folge 
zu leisten. 
Hygieneregeln der FF Prasdorf: 
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nommen werden, wenn die Visiere dauerhaft und kom-
plett geschlossen sind. 
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nutzte Gerät sowie die Helme zu desinfizieren. Die Fahr-
zeuge sind von innen zu desinfizieren. 
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Besprechungen ist zu dokumentieren.

� Übungsdienste finden im vierzehntägigen Rhythmus in 
festen Gruppen statt. Kein Tausch zwischen den Gruppen. 
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sowie die Teilnahme an Einsätzen und Übungsdiensten 
strengstens untersagt.
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feld einer Einsatzkraft, ist die Wehrführung zu informie-
ren und zunächst vom Feuerwehrdienst fernzubleiben. 
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der Halle unter Einhaltung des Mindestanstandes und 
bei geöffneten Toren zulässig.
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Nasen-Bedeckung abgenommen werden, wenn nur ge-
sessen und geredet wird. 
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führung alarmiert. Speziell ausgebildete und ausgestat-
tete Einsatzkräfte der FF Laboe oder der FF Schönberg 
werden dann durch die Wehrführung koordiniert. 

Die o.g. Regelungen gelten ab sofort und bis auf weiteres. 

gez. Kay,  Wehrführer FF Prasdorf

News/Aktuelles der FF Prasdorf
Juni: 
03. Dienstabend Gruppe I  19:30 - 21:00 Uhr 
10. Dienstabend Gruppe II 19:30 - 21:00 Uhr
17. Dienstabend Gruppe I 19:30 - 21:00 Uhr
24. Dienstabend Gruppe II 19:30 – 21:00 Uhr 

Juli-August:
SOMMERPAUSE
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Was war los bei der FF Prasdorf?
Corona hat auch die Feuerwehren erreicht und massive 
Auswirkungen auf den Übungsdienst und die Einsatzsze-
narien. 
Der Landes- und der Kreisfeuerwehrverband haben im 
März entschieden, dass alle Übungsdienste auszusetzen 
und alle Lehrgangstermine abgesagt werden. Das Feuer-
wehrleben ruht also seit nun mehr als zwei Monaten und 
mal abgesehen von spontanen Bewegungsfahrten oder ei-
ner Funktionsprüfung der Pumpe am Dorfteich ist auch 
bei uns nicht viel passiert. 
Mittlerweile hat sich das Virus glücklicherweise deutlich 
langsamer ausgebreitet als befürchtet und das „normale“ 
öffentliche Leben kehrt immer mehr zurück. 
Am 20. Mai hat der Vorstand der Feuerwehr Prasdorf, unter 
Einhaltung der empfohlenen Hygienevorgaben, getagt und 
neben einem Hygienekonzept auch einen an die Situation 
angepassten Dienstplan für den Monat Juni ausgearbeitet. 
Die FF Prasdorf hat sich ab sofort in zwei feste Gruppen 
aufgeteilt und wird in diesen Gruppen im vierzehntägigen 
Rhythmus Übungsdienste durchführen. 
Wir freuen uns, dass wir endlich wieder unserem Hobby 
nachgehen können, wenn auch nicht in gewohntem Um-
fang und mit angezogener Handbremse. 
Das Hygienekonzept gilt natürlich nicht nur für die 
Kamerad*innen der FF Prasdorf, sondern auch für alle 
Besucher*innen, die den Weg in die Feuerwehrhalle finden. 
Auch die Jugendfeuerwehr wird im Juni wieder mit dem 
ersten Dienst beginnen und Jugendwart Björn sowie Be-
treuer Frederik werden mit den Kindern behutsam das 
Thema Corona und Feuerwehr behandeln. 
Von Einsätzen sind wir in der letzten Zeit glücklicherwei-
se verschont geblieben. 
Etwas Positives gibt es auch zu vermelden. Die Feuerweh-
ren Probsteierhagen und Lutterbek haben die Entwicklung 
der Feuerwehr Prasdorf gelobt und als Ergebnis dieser 
Anerkennung, sind wir in den Alarmierungsfolgen un-
serer beiden Nachbarwehren deutlich nach oben gerückt.  
Das ist unter anderem der guten Ausbildung durch unse-
re Gruppenführer Kelvin und Lutz zu verdanken aber in 
erster Linie natürlich der Motivation der Kamerad*innen. 

Wir wünschen Euch einen tollen Sommer mit hoffentlich 
viel Sonnenschein. Bleibt Gesund.

 Eure/Ihre
Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Fahrbücherei bietet Lieferservice an  
Lockerungen der Corona-Maßnahmen machen es mög-
lich, dass der Bücherbus einen Lieferservice anbieten 
kann. Nach einem Sonderfahrplan kommt der Bücherbus 
in Ihre Gemeinde und bringt Lesern wieder Bücher, Zeit-
schriften, Hörbücher und DVDs. 
Es ist im Moment leider nicht möglich, wie sonst direkt im 
Bücherbus Medien auszuleihen, aber Leser können zuhau-
se Medien vorbestellen und diese dann in einer Papiertüte 
am Bücherbus auf der nächsten Ausleihtour abholen. 
Vorbestellungen sind möglich:
-  direkt über den Katalog der Fahrbücherei  

www.fahrbuecherei10.de
-  per Mail info@fahrbuecherei10.de
-  telefonisch unter 04342-5981

Montag, am 03. Juni und 22. Juni 
(Änderungen vorbehalten)
Teichstraße, Dorfstr. 24 15.15-15.55 Uhr
Wir freuen uns, Sie wiederzusehen!
Susanne Stökl und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön
Gasstr. 5
24211 Preetz
Tel.: 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de       www.fahrbuecherei10.de

Dankeschön!

Für die vielen lieben Wünsche und

Aufmerksamkeiten zu meinen

90. Geburtstag.

Es war ein unvergesslicher Tag und ich

habe mich sehr über die Aufmerksamkei-
ten

gefreut.

Lieselotte Geest-Hansen
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Verantwortlich für die Herausgabe der „Ortsnachrichten Prob-
steierhagen, Passade, Prasdorf“ ist die Gemeinde Probsteierha-
gen, Bürgermeisterin Angela Maaß

Für die einzelnen Artikel
sind die jeweiligen Unterzeichnerinnen bzw. Unterzeichner 
verantwortlich.

Anzeigenannahme:
Gemeinde Probsteierhagen, 
Hagener Weg 10, 24253 Probsteierhagen, 
Telefon (0 43 48) 71 60 
e-mail: ortsnachrichten@gmx.de  
www.probsteierhagen.de

Redaktions- und Annahmeschluss für Berichte: 
jeweils 25. des Monats

Gesamtherstellung:
Druckgesellschaft mbH  
Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239,  
24119 Kronshagen
Tel. (04 31) 54 22 31,  
Fax (04 31) 54 94 34

Auflage: 1.400 Exemplare

Die „Ortsnachrichten“ erscheinen monatlich und werden kosten-
los an alle Haushaltungen verteilt. 
Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.

Ausgabetag:  04. 06. 2020
Nächste Ausgabe: 02. 07. 2020

Dem Leben einen würdigen Abschied geben.

Bestattungen SINDT
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungs-Vorsorgevereinbarungen

Facherfahrung und Zuverlässigkeit seit
Jahrzehnten
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

Tel: 0431/67 27 28   |   Borsigstraße 15a   |   24145 Kiel-Wellsee   |   info@kielmann-fenster.de   |   www.kielmann-fenster.de

25 Ja�e
SEIT 1992 IHR FACHBETRIEB FÜR FENSTER,  

TÜREN & SONNENSCHUTZ

Für Beratungsgespräche vor Ort oder in unserer Ausstellung bitten wir um eine Terminvereinbarung.

  Fenster & Türen

  Sonnenschutz, Markisen & Terrassendächer

  Rollläden & Co.

  Einbruchschutz

UNSER ANGEBOT

  ausführliche & fachkundige Beratung

  geschultes Personal

  moderne Ausstellungsräume

  individuelle Lösungen

UNSER SERVICE
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Ihre Träume brauchen mehr als nur einen Zins!

Sie brauchen jemanden, 

�der auf Ihre Wünsche eingeht
�der Ihre Träume erfüllen möchte
�der etwas von staatl. Förderungen versteht
�der Ihnen das passende Gesamtpaket schnürt
�der Sie von Anfang bis Ende begleitet

��������	
��	��
��
���������������
����
���	
���
�� 

�04363 - 90 50 700     �  info@meine-vrbank.de 

Hilke Strohbehn 
 

Christoph Klodt 
 

Philip Wieck 
 

Rico Pelzer 
 

 Meine Träume. 

 ��
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  Wir machen den Weg frei.

VR Bank
Ostholstein Nord - Plön eG




